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P R E S S E M I T T E I L U N G 

Begleitforschung zeigt gute Position von fairKauf 
 

Das im Januar in der Limburgstraße eröffnete Sozialkaufhauses fairKauf wird fachlich 

von der Fachhochschule Hannover begleitet, um den Aufbau aus wissenschaftlicher 

Sicht mit Rat und Tat zu unterstützen. Dazu haben die Professoren Disterer und Hoburg 

mehrere Untersuchungen begonnen, die über die nächsten Monate den Erfolg von fair-

Kauf nachzeichnen und dabei Verbesserungshinweise für den Vorstand von fairkauf 

aufdecken sollen. 

Das Kaufhaus fairKauf strebt an, Menschen in schwierigen wirtschaftliche Situationen 

zu günstigen Preisen Waren wie Möbel, Kleider und Hausrat anzubieten. Die Waren 

stammen aus Spenden, die Unternehmen und Bürgerinnen und Bürger dem Kaufhaus 

zur Verfügung stellen. Damit wird auch eine Kreislaufwirtschaft unterstützt, in dem die 

Waren nicht vernichtet, sondern eine weiteren sinnvollen Nutzung zugeführt werden. 

Zudem dienen die Arbeitsplätze im Kaufhaus der Wiedereingliederung von Arbeitssu-

chenden in den Arbeitsmarkt.  

Die ersten Ergebnisse der Forscher haben nun aufschlussreiche Ergebnisse gezeigt. 

Die Studierende der Fachhochschule haben in einer Straßenbefragung festgestellt, 

dass schon 6 Wochen nach der Eröffnung von fairKauf ca. 50% der Passanten in der 

Innenstadt schon einmal von dem Kaufhaus gehört haben. „Damit hat fairKauf eine er-

staunlich hohe Aufmerksamkeit in der Öffentlichkeit erhalten. Das Kaufhaus ist damit 

auf einem guten Weg“ kommentiert Prof. Disterer dieses Ergebnis. Bei der Befragung 

haben alle 220 Passanten dem Konzept des Kaufhauses zugestimmt, die Idee kommt 

also offensichtlich an. Die Bereitschaft, selber dem Kaufhaus Möbel, Kleider oder Haus-

rat zu spenden, ist sehr hoch (93%). Viele Passanten (77%) sind neugierig auf das 

Kaufhaus und wollen demnächst da vorbeischauen. 

Die Forscher werden den Geschäftsverlauf von fairkauf weiter beobachten. Ihre Unter-

suchungen werden unterstützt von der Fachhochschule und der Hanns-Lilje-Stiftung. 
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